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DIE DRYTECH-WANNE IST EINE RADON-BARRIERE
Die Drytech-Wanne ist radonundurchlässig. Dies wurde anhand 
von Tests des Instituts für Materialkunde und Bauwesen an der 
SUPSI (Fachhochschule der italienischen Schweiz) nachgewie-
sen, bei denen die Gasundurchlässigkeit aller Systemkomponen-
ten geprüft wurden.

Die Drytech-Wanne erfüllt die Anforderungen der Richtlinien der 
WHO (Weltgesundheitsorganisation), des BAG (Schweizer Bun-
desamt für Gesundheit), der EU-Basic Safety Standards und des 
SIA (Schweizer Ingenieur- und Architektenvereins), in denen der 
Höchstwert von 300 Bq/m3 für die Radonkonzentration in Räum-
en, in denen sich regelmässig Menschen aufhalten, vorgegeben 
ist, aber auch den noch strengere Höchstwert von 100 Bq/m3 im 
Sinne der Minergie-ECO-Anforderungen gemäss BAG für das 
Wohnklima in Haupträumen.

PRÜFANORDNUNG
Um die Barrierewirkung der Drytech-Wanne gegen Radon nach-
zuweisen, wurde in der SUPSI der spezifische Diffusionskoeffi-
zient der einzelnen Materialien des Drytech-Systems gemessen: 
des wasserdichten Drytech-Betons, des Harzes DRYflex und der 
Verschlusssysteme der Schalungslöcher.

Dabei wurde in der SUPSI eine aus zwei dichten Testzellen be-
stehende Anlage errichtet, die durch das Prüfmaterial getrennt 
waren. 
Die erste Zelle wurde mit unter Druck stehendem Gas gesättigt, 
um das Testmaterial dem Radon auszusetzen. 

In der zweiten Testkammer wurde konstant die Gasmenge ge-
messen, die durch Osmose durch das Trennmaterial dringen 
konnte.

MINDESTSTÄRKE FÜR RADON-UNDURCHLÄSSIGKEIT 
Die Diffusionsstrecke R gibt an, wie viele Millimeter tief das Gas 
in das Testmaterial eindringen konnte.

Dieser Wert wurde mit dem Sicherheitskoeffizienten 3 multipli-
ziert. Der sich daraus ergebende Wert (3•R) gibt die erforderliche 
Mindest-Bauteilstärke an, um die Radon-Undurchlässigkeit zu 
gewährleisten.

R [mm] 3•R [mm] mDW [mm]

Drytech
Concrete

36.7 110.1 ≥ 250

DRYflex
Resin

13.0 39.0 ≥ 250

R	 Radon-Diffusionsstrecke 
3•R	 Mindeststärke für Radon-Undurchlässigkeit
mDW	 Mindeststärke Drytech-Wanne
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Die Prüfung der Verschlusssysteme der Schalungslöcher ba-
sierte auf der Gegenüberstellung der Gasfreisetzungsrate durch 
eine monolithische Betonprobe und der einer weiteren Probe mit 
Längsbohrungen, die mit dem Drytech-System verschlossen wa-
ren.

Bei der Probe mit den simulierten Schalungslöchern wurde eine 
geringere Freisetzungsrate als bei der monolithischen Betonpro-
be gemessen. 
Somit wurde die Radon-Undurchlässigkeit des Verschluss-
systems von Drytech für Schalungslöcher nachgewiesen.

E [10-3 x Bq/s•m2]

Monolithischer Beton 0.93
Verschluss der Schalungslöcher Drytech 0.74

E	 Radon-Freisetzungsrate

FELDTESTS
Parallel dazu wurde eine Testreihe durchgeführt, bei der in un-
belüfteten Gebäuden unter Terrain, die als Drytech-Wanne aus-
geführt waren, 90 Tage lang die Radonkonzentration gemessen 
wurde. Die empirischen Proben bestätigten die experimentellen 
Testresultate und somit die Radon-Undurchlässigkeit der Dryte-
ch-Wanne.

WAS IST RADON?
Radon ist ein farb-, geruchs- und geschmackloses Edelgas na-
türlichen Ursprungs. Es ist radioaktiv und als Zerfallsprodukt von 
Radium überall in der Erde präsent, welches wiederum ein Zerfal-
lsprodukt von Uran ist, das im Erdreich und in Felsen vorkommt.
Die Infiltration von Radon ins Gebäude erfolgt durch Risse im 
Fundament oder durch das Mauerwerk, das mit dem Erdreich in 
Berührung steht. 
Die Radonkonzentration wird in Becquerel pro m3 angegeben.
1 Bq steht für den Zerfall von 1 Atomkern pro Sekunde. 
Die Radonkonzentration in Innenräumen kann mit speziellen 
handelsüblichen Instrumenten gemessen werden. 

GESUNDHEITLICHE AUSWIRKUNGEN VON RADON
Die Zersetzungsprodukte und Aerosolpartikel von Radon gelan-
gen durch Einatmen in die Lungen. Von dort aus geben sie ioni-
sierende Strahlung ab, die das Lungengewebe angreift und somit 
potentiell krebsauslösende Prozesse auslöst.

VORBEUGUNG IN NEUBAUTEN
Wenn ein nachgewiesenes Risiko durch Radon besteht, sind 
entsprechende Massnahmen zu ergreifen, um den Anstieg der 
Gasdiffusion über die Grenzwerte der WHO-Bestimmungen 
hinaus zu vermeiden. Unter anderem wird empfohlen, die Fun-
damentplatte und die Wände unter Terrain aus wasserundur-
chlässigem Beton der Dichtigkeitsklasse 1 herzustellen (gemäss 
SIA-Norm 272). 
Die Undurchlässigkeit muss natürlich auch für die konstruktiven 
Details gewährleistet sein.
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